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Fischamend, im Oktober 2025 

Liebe Fischamenderinnen und Fischamender! 
 
In diesem Schreiben informiere ich Sie offen und objektiv über wichtige 
Gemeindethemen. Aktive Bürgerbeteiligung und Information aus erster Hand sind 
wesentliche Elemente aktiver Gemeindepolitik. Daher ersuche ich Sie mir Ihre 
Anregungen und Fragen mitzuteilen, damit ich darauf eingehen kann.  
 
Gemeindefinanzen 
Tagtäglich erreichen uns Meldungen über beängstigende Budgetzahlen auf Bundesebene. 
Rekorddefizite und Rekordschuldenstand bestimmen die öffentliche Debatte.  
Wie alle anderen Gemeinden leidet auch unsere Stadt unter der Budgetpolitik des Bundes 
und ihren Auswirkungen. Steigenden Zahlungen der Gemeinden an das Land stehen 
immer weniger Einnahmen aus Abgaben gegenüber. Das führt dazu, dass eine relativ 
finanzstarke Stadt wie Fischamend in manchen Monaten mehr Geld abliefern muss als sie 
einnimmt. Trotz dieser Tatsache werden den Gemeinden immer mehr Aufgaben seitens 
Bund und Land übertragen, was zu enormen finanziellen und personellen Belastungen 
führt. Derzeit steht unsere Stadt finanziell auf soliden Beinen. Wir haben in den letzten 
Jahren intensiv in die Infrastruktur investiert und aufgrund von Betriebsansiedelungen 
steigende Kommunalsteuereinnahmen. Im Gegensatz zu anderen Gemeinden verfügen 
wir auch noch über mögliche Einsparungspotentiale. In Zeiten wie diesen ist es 
notwendig, alle Ausgaben auf ihre Sinnhaftigkeit zu überprüfen und Reformschritte 
einzuleiten. Daran arbeiten wir derzeit fraktionsübergreifend, wofür ich mich bei allen 
Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates bedanke. 
 
Luftgütemessergebnisse 
Im Jahr 2024 wurde mittels einer mobilen Luftgütemessstation die Luftqualität in unserer 
Stadt untersucht. Dabei wurden alle gesetzlichen Grenzwerte klar eingehalten. Im 
Vergleich zu den umliegenden Messstationen in der Region zeigt sich, dass Fischamend 
über ausgezeichnete Luftgütewerte verfügt und die Ergebnisse gut ins Bild der Region 
passen. Trotz unmittelbarer Nähe zu Autobahn und Flughafen ist die Luft in Fischamend 
laut Messung von guter Qualität und in keinerlei Art und Weise schädlich für die 
Gesundheit unserer Bewohnerinnen und Bewohner.  
Wir werden auf jeden Fall die bisherigen Messungen fortsetzen, um auch in Zukunft ein 
objektives und transparentes Bild über die Umweltqualität in unserer Stadt geben zu 
können.  
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Vereinbarung Firma Habau 
Die Sicherung der Lebensqualität in Fischamend ist der Gemeindeführung ein großes 
Anliegen. Deshalb haben wir eine Vereinbarung mit der Firma Habau abgeschlossen. 
Diese Vereinbarung dient zur Schaffung eines begrünten Lärmschutzwalls, um unsere 
Bevölkerung vor Lärm und Staubemissionen zu schützen. Dieser begrünte Lärmschutzwall 
schützt unsere Bevölkerung nicht nur vor Flughafenlärm, sondern er wird unsere 
Gemeinde auch vor Lärmbelästigungen durch die neue Umfahrungsstraße und die neue 
Flughafenspange der ÖBB abschirmen. Ebenso Teil der Vereinbarung ist die Absiedelung 
der bisherigen Recyclinganlage bei der HABAU- Deponie. Dadurch wird es in Zukunft zu 
wesentlich weniger Belästigung für Teile unseres Ortsgebiets durch Staubentwicklung bei 
ungünstigen Windverhältnissen kommen. Es ist das erklärte Ziel der Gemeindeführung 
das Verkehrsaufkommen während der Bautätigkeit für Umfahrungsstraße und neue 
Bahnverbindung zu minimieren. Auch dazu wird diese Vereinbarung beitragen. Der 
anfallende Bodenaushub wird nämlich Vorort in der vorhandenen Deponie gelagert und 
nicht mit LKW´s durch das Ortsgebiet von Fischamend transportiert. Zusammenfassend 
reduziert diese neue Vereinbarung in Zukunft den LKW-Verkehr durch unsere Stadt und 
schützt unsere Bevölkerung effektiv vor Lärm und Staubbelastungen. 
 
Zebrastreifen und Geschwindigkeitsbeschränkung für die Sicherheit unserer Kinder 
Seit einigen Jahren fordert die Stadtgemeinde einen Zebrastreifen beim Kindergarten III 
und hat dies schon mehrmals bei der zuständigen Behörde beantragt. Leider hat die 
zuständige Bezirkshauptmannschaft den Antrag der Stadtgemeinde Fischamend bis jetzt 
immer abgelehnt. Für uns sind diese Entscheidungen nicht nachvollziehbar und absolut 
nicht akzeptabel. Anlässlich der Erweiterung des Kindergarten III um zwei weitere 
Gruppen, starten wir daher einen weiteren Anlauf zur Verbesserung der Sicherheit und 
wenden uns abermals an die zuständige Bezirkshauptmannschaft. Neben der Forderung 
nach dem Zebrastreifen beim Kindergarten III ist der Stadtgemeinde Fischamend auch 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung bei den Kindergärten und Schulen ein großes 
Anliegen. Deshalb sind wir auch in dieser Angelegenheit aktiv und haben die Verhängung 
einer 30 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung im Bereich der Kindergärten und Schulen in 
Fischamend beantragt. Wir hoffen, dass die zuständige Behörde diesmal im Interesse der 
Sicherheit unserer Kinder handelt und diese beantragten Beschränkungen 
schnellstmöglich verordnet. Sollte das nicht der Fall sein, zeigt es einmal mehr, dass die 
Bürokratie in Österreich Bürger und Kinderrechte ignoriert und Entscheidungen über 
Verkehrsangelegenheiten endlich in Gemeindehand gehören. 
 
Abschließend bedanke ich mich ganz herzlich für die vielen Genesungswünsche. 
Gleichzeitig freut es mich Ihnen mitteilen zu können, dass diverse von politischen 
Mitbewerbern verbreiteten Gerüchte über meinen Gesundheitszustand nicht stimmen 
und ich mich in bester Verfassung befinde. In diesem Sinne danke ich Ihnen für Ihr 
Interesse an der Gemeindepolitik und versichere Ihnen, Sie gemeinsam mit meinem 
engagierten Gemeindeteam auch in Zukunft auf dem Laufenden zu halten. 
 
Freundliche Grüße, 

 
Bürgermeister Mag. Thomas Ram 


